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Pressemitteilung 
 

 

 

Der Verband für Angeln und Naturschutz Thüringen begrüßt Thüringens NEIN zur Fortsetzung der 
Versenkung im Entwurf des Bewirtschaftungsplans – es bleibt ein kritischer Blick auf den Gewäs-
serzustand der Werra ab 2027! 
 
Gestern wurde der Entwurf des Bewirtschaftungsplans der Flussgebietsgemeinschaft Weser in Sa-
chen Salzbelastung in Erfurt vorgestellt. 
 
Die Ministerin erklärte hierzu in einer Medieninformation, dass der beabsichtigte Bewirtschaftungs-
plan keine Zustimmung der Länder zur  Fortsetzung der Versenkung beinhalte und Thüringen dies 
nochmals den Ausschluss der Versenkung klargestellt habe. 
 
Dieses Votum zum Ausschluss der Versenkung ab diesem Jahr im Entwurf des Bewirtschaftungsplans 
wird ausdrücklich durch den Verband begrüßt. 
 
Jetzt muss der Verband genau den Entwurf prüfen und detailliert innerhalb der 6-Monats-Frist Stel-
lung nehmen. Vor allem müssen wir uns darum kümmern, dass auch die Werra einen guten Zustand 
erreicht. Dies ist mit dem im Bewirtschaftungsplan vorgesehenen  3-Stufen-Plan der Werra-Weser-
Anrainerkonferenz möglich. Der 4-Phasen-Plan von K+S kann die gesetzten Ziele im Bewirtschaf-
tungsplan nicht fristgerecht erreichen und ist damit schon jetzt vom Tisch.“ erklärte Präsident Rein-
hard Karol. 
 
 

       

 


